
Zeitung für den interkulturellen Dialog in Dortmund Auflage: 10.000

Ausgabe: März 2011
a : Mar  2011

:  2011
Issue:  March 2011
Wydanie: marzec 2011

:  2011
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„Gemeinsam in Vielfalt – Neue Wege gehen“
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Ziel: Projekten „Schub“ verleihen und 
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Gemeinsam für ein friedliches 
Miteinander
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   Interview mit der Schauspielerin Yasemin Samdereli 

Fast zehn Jahre dauerten die Ar-
beiten am Film-Projekt Zu Hause 
in „Almanya“

-

ECHO: Wir würden gerne wissen wie ihr 
Drehbuch entstanden ist? Was hat sie 
inspriert? Und haben Sie auch Ihre eige-

lassen?

-

-

-

-
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-
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ECHO: Sie haben das Drehbuch ja mit Ih-
rer Schwester zusammen geschrieben? 
Sie haben zusammen gearbeitet. Wie 
war das eigentlich für Sie?
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Liebe ECHO der Vielfalt 
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Migranten türkischer 

Seiten

-

-

-

-

-

-

-

-
-

-

-

-

-
-
-

-

-
-

-

-

-

-

-

-

-

-

Ümit Kosan

Interkulturelles Begegnungszentrum (IBZ) wurde eingeweiht
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Welche Schwierigkeiten gab es 
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Heimat unter Erde

“Eine Dortmunder Tiefenbohrung“

-

unter der Erde“ im Schauspiel-
haus Dortmund.
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Ist dieses Projekt gelungen? 
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Das Projekt wird von professio-
nellen Schauspielern, Laiendar-
stellern und einem Bergarbei-
terchor aufgeführt. Wie wurde 
das Team zusammengestellt?
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Was für ein Gefühl ist es für Sie 
auf der Bühne zu stehen?  Sie 
geben etwas von sich preis. Vie-
le Leute schauen zu, auch Ihre 
Bekannten, und Sie stehst im 
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War es schwierig Bergarbeiter 
mit türkischem Background als 
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Ist das Stück nicht einfach nur 
nostalgisch?
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hintergrund / Zuwanderungsge-

schichte“ bezeichnet zu werden? 
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sie mit? Können sie sich alle da-
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Proben durch Ihre Persönlichkei-
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Haben Sie die Erfahrungen im 
Stück selber gemacht?

-
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Konnten sie sich in ihre Figuren 
hineinversetzen? Wie haben sie 
den Hass bezogen auf ihre je-
weilige Figur empfunden? Und 
haben sie so etwas schon selber 
erlebt?
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Konnten Sie sich mit der Rolle 
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Glauben Sie, dass so ein The-
aterstück mithelfen kann die 

es den Zuschauern die Augen 
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Wenn das Projekt vorbei ist, 
werden sie weitermachen?
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Unutkanlık Hastalıgı 
(Alzheimer, Demenz)

Unutkanık (Alzheimer/Demenz) 
hastaları ve yakınları için.
Unutkanlık hastalıgı 
olan yaslılar için bir grup 
olusturacagız.

Salı günleri, saat 
13.00–16.00 arası 

Betreuungsgruppe Demenz 
Westhoffstraße 8 
44145 Dortmund 

adresinde bulusacagız.
Sorulariniz ve sorunlariniz icin bize asagidaki numaralardan 
ulasabilirsiniiz!

Eine Initiative der Arbeiterwohlfahrt Unterbezirk Dortmund, 

Neues Team im Seniorenbüro Huckarde
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Aiman Mazyek liest aus Manifest der Vielen
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Nordstadt Kaderine Terkedilmesin!
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Interview mit Yasemin Samdereli
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ECHO:  Sie haben ja einen Mig-

hier in Dortmund zu Schule ge-
gangen und haben in München 
studiert. In Ihrem Bereich gibt 
es wenige Menschen mit Migra-

gehabt?
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Dortmund-Nordstadt?
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ECHO: Den Film haben viele 
Menschen mit und ohne Migra-

-
den. Sogar Herr Wulf. Haben Sie 
so einen Erfolg erwartet?
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ECHO: Haben Sie neue Projekte 
geplant?
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Höhepunkt der Eleganz und 
Performance
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Interview
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Wie ist das Trainings-tempo?
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Wie bringst du die Schule und 
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fen und
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tens auf

Rana, welche Erfolge sind zur 
Zeit zu verzeichnen?
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Einige Erfolge von Rana:
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„Gemeinsam in Vielfalt – Neue Wege gehen“
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Gerechte Chancen auf Bildung für alle
Das erste Fachforum zur Vor-
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Fachforum Arbeit & Unternehmen 

Soziale Anerkennung durch Arbeit  

Teilhabe am Erwerbsleben 
auf eine gelungene Integ-

Zuwanderungsgeschichte?
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„Gemeinsam in Vielfalt – Neue Wege gehen“
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Abend in der Gustav-Heine-
mann-Gesamtschule, Huckarde, 
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men es bedarf, soziale Balance 
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Jungen Menschen eine Chance
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Zusammenleben verschiedener 
Kulturen zu ermöglichen. Dazu 
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-

-

-

-

-

-

-
-

Chancengleich ermöglichen
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Weitere Infos: 

 

Stark in zwei Sprachen
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sieht man

denkt man

meint man
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OB startet stadtweite Imagekampagne
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Goethe Gymnasium wird 
Schule ohne Rassismus – mit Courage
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Ausbildungsbörse für Jugendliche mit 
Zuwanderungsgeschichte
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Der Pianist und Komponist Fazil 
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Mal verliehenen PLATTINO der 
Türkisch-Deutschen Studieren-
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Dortmunder Schulen ohne Rassismus – mit Courage
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„Weltenkinder“ sind in Dortmund zu Hause
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Zuwanderungsgeschichte
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Blaues Haus Dortmund 
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Interkulturelles 
Begegnungzentrum
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Auf Herausforderungen antworten
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Xeniteas: “der in der Fremdheit 
seiende”
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Der Nordmarkt im Wandel der Zeit

Heute ist der Nordmarkt das 
„Herz der Nordstadt“ – zumin-

-
nen hat alles mit einer geplan-
ten Stadt: der Dortmunder 
Nordstadt
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